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BEVERBACH. 
DEUTSCHER WHISKEY.

HARDENBERGDISTILLERY.COM

In den Beverbach Whiskeys der Hardenberg 
Distillery fließen jahrhundertelange Brenn
tradition, regionale Rohstoffe, Innovationsgeist 
und Handwerk zusammen. 
Mit Sorgfalt und Leidenschaft entsteht so der 
perfekte Whiskey. 

Beverbach Single Sour

6 cl Beverbach TriCask 
Single Malt German Whiskey

3 cl frischer Zitronensaft
2 cl Eiweiß
1,5 cl Zuckersirup
Spritzer Angostura

Jetzt genießen!

HARDENBERGDISTILLERY.COMHARDENBERGDISTILLERY.COMHARDENBERGDISTILLERY.COM

Liebe Mitglieder, liebe Gäste, liebe Leser !

Ein schönes Golf Jahr 2023 geht zu Ende 
und mit Zuversicht blicken wir auch auf 
das kommende Jahr.

Der Vorstand des Golfclub Hardenberg 
wünscht Ihnen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
hoffentlich gesundes neues Jahr.

Herzlichst
Ihr Vorstand
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Editorial

SAISONZUSAMMENFASSUNG

Eiin Rückblick und was uns

2024 erwartet

Martinsgans-Turnier

Das letzte Turnier im Jahr

SYLVESTER

Woher kommt der Name

Mit 96 ein Par auf dem Keiler

Power for Christmas

Fit bleiben in der Weihnachtszeit!

Altersgerechte Abschläge

Ein Wunsch für den GC

DiDaGo kann feiern

Die Weihnchtsfeier der Damen

Historie GCH - August 1977
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232024EIN BLICK NICHT NUR ZURÜCK!
EINE KURZE SAISONZUSAMMENFASSUNG 
UND WAS UNS 2024 ALLES ERWARTET

Wenn eine Saison vorüber ist, schaut man gerne zurück, zieht 

ein Resümee und macht sich Gedanken, wo und wie man 

sich über den Winter verbessern kann. Beim Golfen gibt es 

unzählige Möglichkeiten seine Fähigkeiten zu perfektionie-

ren. Sind die langen Eisen ausreichend, sollen die Fairway-Hölzer verbessert 

werden oder vielleicht muss beim Putten nachjustiert werden? Mir wurde 

früher im Training immer gesagt, dass der Golfer und sein Schwung im Win-

ter gemacht werden, also heißt es, sich während der kalten Jahreszeit auf 

das nächste Jahr vorzubereiten.

Denn –  es stehen, wie auch 2023, 

einige spannende und hochkarätige Events und Turniere an.

Aber beginnen wir mit einem Rückblick auf die Saison 2023:

Der Auftakt in die offi ziellen Turniersaison war der Ostercup, mit einer für 

den Beginn relativ guten Teilnehmerzahl, aber nicht einem voll ausgefüll-

ten Teilnehmerfeld. So wurde auch während der Siegerehrung darüber ge-

sprochen, dass sich der Club und natürlich die Gastronomie freuen, wenn 

gleich das erste Turnier ausgebucht  ist. Ich bin der Meinung, dass bestimm-

te Turniere voll sein sollten. So gehören für mich das Auftaktturnier, Turniere 

des Greenkeepings, Turniere der Gastronomie, die Clubmeisterschaften 

und das Abschlussturnier der Golfsaison zu solchen Turnieren. Unser Golf 

Club hat ein großartiges Clubleben, davon wurde ich in meiner ersten Sai-

son auf dem Hardenberg mehrfach überzeugt. Markiert euch also die ent-

sprechenden Turniere in eurem Kalender und sagt euren Golfer Freunden 

Bescheid, dass ihr an diesen Terminen in der kommenden Saison teilneh-

men werdet. Für das gesamtes Team und mich ist ein Teilnehmerfeld ohne 

freie Plätze auch immer ein Zeichen dafür, dass die Turnierorganisation und 

der Ablauf in die richtige Richtung gehen. 

Das erste große Highlight der Saison war der Walter-Felix-Thimm Erinne-

rungspreis, auch kurz „Gänseliesel“ genannt. An Pfi ngsten bei wunderba-

rem Wetter gingen die Spielerinnen und Spieler an 2 Tagen auf die Jagd 

nach dem Wanderpokal. Unglücklicherweise fi elen diverse Ligaspieltage 

unserer Mannschaften auf das Pfi ngstwochenende, womit sicherlich 15 bis 

20 Personen weniger als normalerweise teilnehmen konnten. Ein Erfolg für 

alle Beteiligten war es dem ungeachtet, da es immer ein schönes Gefühl 
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ist, bei diesem traditionellen Turnier 

mitzumachen und die Spannung 

war deutlich greifbar. Bis zur letzten 

Bahn war nicht entschieden, wer der 

Sieger oder die Siegerin des „Gänse-

liesel“ sein würde. Nicole Waldtmann 

konnte sich im letzten Flight am 

Sonntag gegen Boris Jäkel und Jens 

Grebe durchsetzen und nahm unter 

tosendem Applaus die Trophäe ent-

gegen.

Das nächste Event auf dem Harden-

berg fand schon vier Tage später 

statt. Die Mannschaftsmeisterschaf-

ten des Golf Verband Niedersach-

sen/Bremen der Gruppe 1 starteten 

am 01. Juni mit der Einspielrunde. 

Vier Tage Golf von herausragendem 

Niveau auf dem Niedersachsen 

Course. Die Greens waren von Vitali 

Iskam und seinem Team auf Profi ni-

veau präpariert und brachten den 

einen oder anderen Spieler zum Ver-

zweifeln. Ein Drei-Putt gefällt keinem 

Golfer und man musste wirklich sein 

absolutes Topspiel mit auf den Har-

denberg bringen oder unerwartete 

Putts aufschreiben. Ein fantastisches 

Turnier mit großem Lob für den Golf 

Club während der Siegerehrung und 

der Ankündigung, dass man sich 

freuen würde, 2024 hier wieder die 

Mannschaftsmeisterschaften austra-

gen zu können.

Der zweite Samstag im Juni ist auf 

dem Hardenberg für ein besonderes 

Turnier reserviert. Der Preis der Süd-

niedersächsischen Wirtschaft fand, 

im Rahmen eines Einladungsturnie-

res, am 10. Juni auf dem Göttingen 

Course statt. Ein Business Event der 

besonderen Art. In Teams aus vier 

Personen tritt man für seinen Sponsor 

an und kämpft um den Tagessieg. 

Nebenbei spielt jeder aber noch ein 

Einzel-Stableford, wodurch der Wett-

kampfgedanke besonders hervorge-

hoben wird. Ein B2B-Event, bei dem 

man in einer entspannten Atmo-

sphäre auf dem Golfplatz über zu-

künftige Geschäfte sprechen, Akqui-

se betreiben und sein Unternehmen 

präsentieren kann. Denn eigens für 

das Turnier wird ein speziell angefer-

tigtes Sponsorenheft erstellt, in dem 

jeder Sponsor sein Unternehmen vor-

stellen kann. Das Highlight des Tages 

ist jedoch die Abendveranstaltung 

mit der großen Siegerehrung, dem 

wunderbaren  vom GolfRestaurant 

zubereiteten Buffet und der Feier. 

Die Teilnehmer und Abendgäste las-

sen den Tag bei einem erfrischenden 

Getränk und guter Musik ausklingen.

Alle Mitglieder des Golf Club Har-

denberg freuen sich auf den Monat 

August. Gutes Wetter, top Platz-

bedingungen und die legendäre 

„Offene Golfwoche“. In diesem 

Jahr war es neben den „normalen“ 

Festlichkeiten und neben den sechs 

Turnieren, die ausgespielt wurden, 

aber zusätzlich besonders, denn es 

war die 50. Offene Golfwoche. Alles 

war ein bisschen größer und pompö-

ser und am Freitag, beim Preis der 

Kreis-Sparkasse Northeim hatte sogar 

jeder Teilnehmer und jede Teilneh-

merin die Chance auf ein nagelneu-

es Mini-Cooper Cabrio. Eine „kleine 

Hürde“ stand im Weg, denn man 

musste lediglich ein Hole-in-One 

spielen. Ein Schlag, den wohl jeder 

Golfer gerne einmal spielen würde. 

Ein Schlag über den man sich si-

cherlich enorm freut und wenn man 

dann auch noch mit einem neuen 

Auto am Abend nach Hause fahren 

könnte – ein perfekter Golftag! Lei-

der hat es aber niemand geschafft, 

auch wenn auf dem Niedersachsen 

Course das Hole-in-One nur um we-

nige Zentimeter verfehlt wurde.

Aber diese offene Golfwoche hatte 

nicht nur die „50. Offene“ als High-

light, auch das Wetter während der 

gesamten Woche war etwas spezi-

eller, als man es sich für den August 

vorgestellt hatte. Wenn am Dienstag 

das erste Turnier, der König-Cup, mit 

einer Verspätung auf Grund der star-

ken Regenfälle in der Nacht und am 

Morgen beginnt, dann ist das schon 

besonders. Am zweiten Tag, beim 

Mercedes Benz Göttingen Cup, 

regnete es bei der Siegerehrung so 

stark, dass man eine Sichtweite von 

maximal 50 Metern hatte. Am Don-

nerstag, beim „Kleiner Keiler“ Turnier 

gab es eine Präsentation der Begriff-

lichkeit „Schottisches Wetter“ für die 

Teilnehmer. Doch aufgegeben hat 

keiner! Hier zeigt sich auch die Men-

talität und das am Anfang erwähnte 

großartige Clubleben im Golf Club 

Hardenberg. Ein großes Lob, an 

alle Teilnehmer, die auch bei den 

stärksten Regenschauern und den 

kräftigsten Böen das Turnier zu Ende 

gespielt haben.

Am Freitag schien es zu Beginn der 

perfekte Golftag zu werden: ein 

großartiges Turnier, volles Haus, bes-

tes Wetter und eine Vorfreude auf 

den Turniertag, die greifbar war. Der 

Preis der Kreis-Sparkasse Northeim 

war aber nicht nur wegen der Hole-

in-One Preise ein ganz besonderer 

Tag, sondern auch weil es um 14:23 

Uhr auf einmal ganz still wurde, weil 

sich der Strom im gesamten Golf Re-

sort verabschiedet hatte. Ein Ereig-

nis, mit dem man nicht unbedingt 

rechnen musste. Dennoch haben 

das Team im Service Center und 

die Gastronomie fantastische Arbeit 

geleistet. In dieser Lage hat jeder 

einen kühlen Kopf behalten und so 

eine Situation gemeistert, bei der es 

durchaus auch zu einer Absage der 

Abendveranstaltung hätte kommen 

können. Ein großes Lob an alle!

Der Samstag und damit der Preis 

der Hardenberg Distillery grüßte mit 

ebenfalls traumhaften Golfwetter; 

es gab ausnahmsweise einmal keine 

Wetterkapriolen. Die Siegerehrung 

konnte wie gewohnt vor dem Grün 

der 18 des Göttingen Course statt-

fi nden und das traditionelle Som-

merfest am Abend nahm seinen 

Lauf. Ein starkes Gewitter, das spät 

aufkam und eine Weltuntergangs-

stimmung verbreitete, brachte aber 

niemanden dazu, die Party zu verlas-

sen oder sich den Abend verderben 

zu lassen. Ein fantastischer Abend 

mit guter Musik wurde bis spät in die 

Nacht (oder in den frühen Morgen) 

betanzt.

Den Abschluss der 50. Offenen Golf-

woche bildet traditionell der Harden-

berg Vierer am Sonntag. Die Spuren 

der vorherigen Nacht und der ge-

samten Woche waren spürbar und 

dennoch war das Teilnehmerfeld gut 

besetzt. 

Über den kompletten Tag wurde al-

lerdings immer mit einem Auge auf 

die Gewitteranzeige geachtet, da 

sich eine nicht unerhebliche Gewit-

terzelle auf den Weg Richtung Golf 

Club gemacht hatte. So kam es 

auch, wie es kommen musste: Das 

Turnier wurde erst unterbrochen, be-

vor es nach einigen Minuten dann 

zum Abbruch des Turniers kam, da 

die Gefahrensituation zu groß war.

Die 50. Offene Golfwoche ist, mit 

ihren knapp 1000 Teilnehmern und 

fast 200 Gästen, das absolute High-

light der Golfsaison 2023 und wird, 

nicht nur wegen des Wetters und 

des Stromausfalls, sondern vor allem 

wegen der tollen Turniere, der super 

Preise, den Abendveranstaltungen 

und des guten Essens in Erinnerung 

bleiben.

In jedem Golf Club sind die Club-

meisterschaften ein Event, auf das 

alle schauen und sich, sofern sie mit-

spielen, speziell vorbereiten, denn 

ein Turnier über 2Tage im Zählspiel-

modus ist immer etwas besonde-

res und bedarf auch die eine oder 

andere strategische Überlegung. 

Spannend sind Zählspiele immer und 

auch die diesjährigen Clubmeister-

schaften waren wieder spannend. 

In den unterschiedlichen Klassen 

wurde bei besten Bedingungen der 

Anlage um jeden Schlag gekämpft. 

Mit spannenden Finishs auf dem 18. 

Green des Göttingen Courses und 

der anschließenden Siegerehrung 

wurden die Clubmeisterschaften 

2023 zu einem Highlight.

Traditionell hat auch das GolfRes-

taurant Sachsenross wieder ein Tur-

nier ausgetragen: das Sachsenross 

Querfeldein. Am 15.10. fanden sich 

die Spielerinnen und Spieler auf 

dem Niedersachsen Course ein, um 

den Kurs etwas anders zu bespielen 

als normal. Ein Spaßturnier, bei dem 

gute Laune und ganz spezielle Schlä-

ge, die man im Normallfall so nicht zu 

spielen hat, vorprogrammiert waren. 

Abgerundet wurde das mit einem 

herrlichen Essen in der Gastronomie, 
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nen wir das beliebte „Early-Sunday“ 

wieder zu beleben und neu aufzule-

gen. Die verschiedenen DiDaGo und 

Men´s Day Turniere fi nden selbstver-

ständlich auch 2024 wieder statt und 

die Damen- sowie die Herrenrunde 

freuen sich über neue Mitglieder und 

Turnierteilnehmer. Jeden Dienstag 

und jeden Mittwoch gibt es Turnie-

re mit interessanten Sponsoren. Für 

den guten Zweck wird es wieder das 

PINK-Ribbon by DiDaGo und das 

BLUE-Ribbon by Men´s Day geben. 

Die Gesundheit, die Aufmerksamkeit 

und die Vorbeuge bei Krebserkran-

kungen stehen hierbei im Vorder-

grund.

Das erste große Highlight wird aber, 

wie auch in diesem Jahr das „Gän-

seliesel“ sein. Am Pfi ngstwochenen-

de wird es das doppelte Jubiläum 

geben. Zum einen feiert die Firma 

THIMM ihe 75-jähriges Firmenjubilä-

um und zum anderen wird 2024 die 

45. Turnierausgabe gefeiert. Freuen 

Sie sich auf ein besonderes Turnier 

am 18. und 19.05.2024.

Der Golf Club Hardenberg war in 

der Vergangenheit immer schon 

Gastgeber für große Turniere. Für die 

Saison 2024 ist uns allerdings etwas 

Einzigartiges gelungen:

Die zukünftige Elite des internationa-

len Golfsports wird bei uns gastieren 

und versuchen, den „Keilerkopf“ 

und den Niedersachsen Course zu 

bezwingen.

Vom 30. Mai bis zum 01. Juni wird das 

größte europäische Jugendturnier, 

die „Internationale Amateurmeister-

schaft der Mädchen & Jungen“, auf 

dem Hardenberg stattfi nden. Golf 

auf höchstem Niveau wird in diesen 

Tagen, mit dem einen oder anderen 

zukünftigen europäischen Ryder-

Cup Spieler, zu sehen sein.

Die Planungen und Vorbereitungen 

sind schon kräftig im Gange – wir 

werden auf Ihre, auf Eure Hilfe, liebe 

Mitglieder, angewiesen sein. Es wer-

den Aufgaben anfallen, bei denen 

wir Unterstützung benötigen werden. 

Dazu wird es zur neuen Saison weite-

re Informationen geben.

In einem Teil des Rückblicks auf 2023 

wurde schon erwähnt, dass der Golf-

verband Niedersachsen/Bremen, 

auf Grund der guten Durchführung, 

seine Mannschaftsmeisterschaften 

auch 2024 im Golf Club Hardenberg 

austragen will. Vom 11. bis zum 14. 

Juli fi nden also wieder die Mann-

schaftsmeisterschaften der Gruppe 

1 auf dem Niedersachsen Course 

statt.

Das nächste große Highlight folgt 

mit der Offenen Golfwoche, welche 

vom 06. bis zum 11. August stattfi n-

den wird. Es warten wieder erstklassi-

ge Preise und eine wunderbare Wo-

che voller Golf.

Ein besonderes Turnier wird in der 

kommenden Saison von Stefan 

Quirmbach ausgetragen. Das 

20-jährige Jubiläum der Golfschule 

Quirmbach soll gebührend gefeiert 

werden. Stefan Quirmbach hat sich 

schon einige Gedanken gemacht, 

wie das Turnier zu etwas Einzigarti-

gem wird.

Das Jahr 2024 wird einiges bieten 

und eine Saison mit hochkarätigen 

Turnieren und Events mit sich brin-

gen. Für jeden Spielertyp wird etwas 

im Turnierkalender zu fi nden sein.

Bereits etablierte Events, werden 

durch erstklassige neue Turniere er-

gänzt und werden die Golfsaison 

2024 im Golf Club Hardenberg sport-

lich und hochkarätig formen..

Wir freuen uns auf das neue Jahr und 

fi ebern dem ersten offi ziellen Turnier 

entgegen. (jk)

zubereitet von Küchenchef Björn und 

seinem Team. Bei der Siegerehrung 

gab es langanhaltenden Applaus für 

Sebastian und das Sachsenross Team 

als Dank für die wunderbare Saison 

und die kulinarische Bewirtung und 

Verpfl egung bei jedem Event und 

selbstverständlich auch dann, wenn 

man mal nicht zum Turnier oder zum 

Golfen auf dem Hardenberg war. 

Das letzte offi zielle Turnier der Saison 

war die Martinsgans, bei dem die 

Sonne den Göttingen Course noch-

mal in schönstes Licht tauchte und so 

die Laune, es war schon arg kalt, und 

die Vorfreude auf das leckere Essen 

nach der Runde, erwärmte.

Die Golfsaison 2023 hatte noch viele 

weitere Turniere zu bieten und auch 

schon einige Neuerungen mit sich 

gebracht, wie zum Beispiel die Serie 

„Just HCPI“. Wir werden den kom-

menden Turnierkalender immer wei-

ter verbessern und perfektionieren, 

um so allen Mitgliedern die Möglich-

keit zu geben, Turniere zu spielen, sei-

en es Große oder Kleinere. 

Doch wie sieht es in der kommenden 

Saison aus? Was erwartet uns? Gibt 

es Neuigkeiten?

Die Golfsaison 2024 steht unmittelbar 

vor der Tür und bringt einige Beson-

derheiten und spannende Events mit 

sich.

Wiederkehren werden die Just HCPI 

Turniere und die After-Work Serien. 

Es wird zusätzlich eine weitere Reihe 

von After-Work Turnieren geben, so 

dass am Freitagnachmittag immer 

noch eine 9-Loch Turnierrunde ge-

startet werden wird. Ebenfalls pla-



12 13

Martinsgans 
Turnier 2023
ein leckerer Saisonabschluss

Das letzte Turnier der Golfsaison 2023 sollte noch-

mal mit einem schönen Golf Tag begangen 

werden.

Es war mit 7 Grad Celsius zwar nicht so warm wie man 

sich das sicherlich gerne gewünscht hätte, aber die 

Sonne schien und wärmte somit nochmal die Körper 

zusätzlich auf. Am 12. November sind diese Temperatu-

ren aber auch keine Seltenheit und eine Sache, die wir 

Golfer alle so an unserem Sport schätzen (auch wenn es 

manchmal lästig sein kann) ist, dass wir eine Outdoor-

Sport betreiben und es einfach schön ist an der Natur 

zu sein und vielleicht eine der letzten Runde für diese 

Kalenderjahr zu spielen.

So machten sich insgesamt 22 Spielerinnen und Spieler 

auf den Weg, um sich das leckere Gänseessen nach der 

Runde so richtig zu verdienen. Gespielt wurde entweder 

über 18 oder 9 Bahnen. 

Das 18-Loch Turnier spielte aufgrund der Witterungsbe-

dingungen und den damit zusammenhängenden ge-

schlossenen Back-Nine, die ersten 9 Bahnen zweimal. So 

hat man ausnahmsweise mal die Chance, wenn einem 

das Ergebnis auf eine der Bahnen nicht gefallen hat, es 

beim zweiten Mal besser zu machen. Ein netter Neben-

effekt für das Abschlussturnier. 

Los ging es um 10:00 Uhr auf dem Göttingen Course mit 

den 9 Spielern, die nochmal ein Turnier über 18 Bahnen 

spielen wollten. Von 11:00 Uhr bis 11:40 Uhr folgten die 

9-Loch Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Gespielt wurde 

ein Einzel-Stableford, allerdings als nicht HCP-relevantes 

Turnier. Auch wenn der Ehrgeiz sicherlich hoch war, noch 

einmal in dieser Saison ein Preis zu gewinnen, so war die 

Motivation vielleicht ein andere bei diesem besonderen 

Turnier. Ein letztes Mal ein Turnier spielen, vielleicht eine 

der letzten Runde auf dem Golfgelände, bevor es in 

den „Winterschlaf“ geht, vor allem freuten sich aber alle 

Golfer auf die leckere Gans nach der Runde.

Gegen 15:00 Uhr war es an der Zeit und alle Spielerinnen 

und Spieler hatten ein ausgezeichnetes Gänseessen auf 

dem Tisch stehen. Es wurde über die Runde gesprochen, 

die gesamte Saison und das Beisammensein wurde ge-

nossen.

Ein großes Lob und Dankeschön an den Küchenchef 

Björn und sein Team! Nicht nur für dieses Essen, sondern 

für die ganzen wunderbaren Gerichte und Menü´s, die 

bei den verschiedenen Turnieren und Events aufgetischt 

wurden. 

Ebenfalls geht ein riesiges Lob und Dankeschön an Se-

bastian und das gesamte Team des GolfRestaurant 

Sachsenross, für eine weitere Saison volle Gastfreund-

schaft, exzellenten Service und dem wunderbaren Ge-

fühl des „Angekommen-Seins“, sobald man in der Gast-

ronomie ist und sich an einen Tisch setzt.

Um das Turnier und damit die Turniersaison zu beenden 

und zu verabschieden, folgte noch die Siegerehrung mit 

Julian Kleinheisterkamp.

Gespielt wurde pro Turnier um ein Gesamtbrutto- und 

zwei Nettopreise.

Bei dem 9-Loch Turnier konnte sich in der Bruttowertung 

Katharina Stein durchsetzen. Die Nettowertung ent-

schied Heike Oldsen mit 23 Punkten vor Dagmar Gaw-

lytta für sich.

Bei dem 18-Loch Turnier ging der zweite Platz an Uwe 

Vihs mit 37 Nettopunkten und der Sieg an Björn Itzigehl 

mit sensationellen 43 Nettopunkten, bei durchaus an-

spruchsvollen Platzbedingungen.

Der Bruttopreis wurde von Michael Blum mit 18 Brutto-

punkten entgegengenommen. In seiner Bruttorede hob 

er auch den besonderen Reiz dieses Turnier hervor. Das 

Zusammensein und Revue passieren lassen der Golfsai-

son 2023. Ein gebührender und leckerer Saisonabschluss.

Das gesamte Team des Golf Club Hardenberg wünscht 

Ihnen und Euch allen eine besinnliche Advents- und 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Wir freuen uns schon auf die Saison 2024, wenn es end-

lich wieder heißt „Ein schönes Spiel.“. (jk)
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Dieser Tag, an dem wir alle die 

Champagnerkorken knallen 

lassen, Raketen in den Himmel 

schießen und überlegen, wie vie-

le Vorsätze wir in den ersten zwei 

Wochen des neuen Jahres brechen werden, ist 

ein Tag des Feierns, des Frohsinns aber auch des 

Nachdenkens über das vergangene Jahr. Aber 

warum nennen wir diesen letzten Tag des Jahres 

überhaupt Silvester?

Die Bezeichnung reicht bis in die frühe christliche 

Zeit zurück. Die Ursprünge des Namens Silvester 

werden auf Papst Silvester I. (damals eigentlich 

Bischof von Rom, den Titel Papst gab es noch 

nicht)   zurückgeführt, Das Christentum gewann 

an Bedeutung und etablierte sich in der römi-

schen Welt. Silvester I. wird mit der Mailänder 

Vereinbarung im Jahr 313 in Verbindung ge-

bracht, die die Religionsfreiheit im römischen 

Reich gewährte. 

Der 31. Dezember, der Tag vor dem Neujahrstag 

im westlichen Kalender, wurde im Laufe der Zeit 

mit dem Gedenken an Silvester I. verbunden. 

D
Wochen des neuen Jahres brechen werden, ist 

ein Tag des Feierns, des Frohsinns aber auch des 

Nachdenkens über das vergangene Jahr. Aber 

warum nennen wir diesen letzten Tag des Jahres 

überhaupt Silvester?

Die Bezeichnung reicht bis in die frühe christliche 

Zeit zurück. Die Ursprünge des Namens Silvester 

werden auf Papst Silvester I. (damals eigentlich 

Bischof von Rom, den Titel Papst gab es noch 

nicht)   zurückgeführt, Das Christentum gewann 

an Bedeutung und etablierte sich in der römi-

schen Welt. Silvester I. wird mit der Mailänder 

Vereinbarung im Jahr 313 in Verbindung ge-

bracht, die die Religionsfreiheit im römischen 

Reich gewährte. 

Der 31. Dezember, der Tag vor dem Neujahrstag 

im westlichen Kalender, wurde im Laufe der Zeit 

mit dem Gedenken an Silvester I. verbunden. 

der 314 in Rom zum Papst gewählt wurde und dort am 

31. Dezember 335 starb.  Die Bezeichnung „Silvester“ 

für diesen Tag geht auf das Mittelalter zurück. Damals 

bestimmte Papst Gregor XIII, den bis dahin geltenden 

Julianischen Kalender zu reformieren. 

Eine Folge dieser Reform war, dass der letzte Tag des 

Jahres vom 24. Dezember auf den 31. Dezember ver-

legt wurde, dem Todestag des ersten Papstes Silvester. 

Der Name wurde als eine Art Hommage für den letzten 

Tag des Jahres übernommen. In verschiedenen Kulturen 

und Sprachen wurde der Name „Silvester“ adaptiert – 

so zum Beispiel „Sylvester“ im deutschen Sprachraum

Der 31. Dezember als letzter Tag des Jahres bietet Ge-

legenheit zur Feier und Refl exion über das Vergangene 

und den bevorstehenden Neuanfang. 

Im Laufe der Jahrhunderte haben sich Traditionen rund 

um den Silvesterabend entwickelt. Feuerwerke, Partys, 

das Anzünden von Feuerwerkskörpern oder Böllern und 

das gemeinsame Anstoßen auf das neue Jahr sind weit-

verbreitete Bräuche. In einigen Ländern ist auch das 

Bleigießen eine beliebte Tradition, bei der geschmolze-

nes Blei in Wasser gegossen wird, um aus den entstehen-

den Formen zukünftige Vorhersagen zu machen. „Oh, 

schau mal, das sieht aus wie ein Kaktus! Das bedeutet 

bestimmt, dass ich nächstes Jahr eine Wüste bereisen 

werde!“

Die Namensgebung von Feiertagen und besonderen 

Anlässen trägt oft die Spuren der Geschichte und kul-

turellen Bedeutung. „Silvester“ als Name für den Jahres-

wechsel ist ein Beispiel dafür, wie ein historischer Bezug 

in die moderne Zeit übertragen wurde und weiterhin Teil 

der Feierlichkeiten rund um den Übergang ins neue Jahr 

ist. 

In verschiedenen Teilen der Welt gibt es unterschiedli-

che Bezeichnungen und Bräuche für den Jahreswech-

sel. Während im deutschen Sprachraum „Silvester“ 

vorherrscht, gibt es in anderen Ländern und Kulturen 

eigene Namen und Traditionen, die diesen speziellen 

Tag prägen. Die ganze Welt hat ihre eigenen verrückten 

Traditionen. In China haben sie ihr eigenes Neujahrsfest 

mit roten Laternen, Drachentänzen und dem Austausch 

von Glücks-Umschlägen. In Schottland machen sie 

„First-Footing“ und hoffen, dass der erste Besucher des 

Jahres Glück bringt. Und in Spanien essen sie um Mitter-

nacht zwölf Weintrauben und denken dabei für jeden 

Monat an einen besonderen Wunsch. In Italien ist rote 

Unterwäsche an Silvester ein Muss. Wer glücklich und er-

folgreich sein möchte, sollte mit roter Wäsche ins neue 

Jahr „rutschen“. Alle verbindet die Freude an der Feier 

des Jahreswechsels und die Hoffnung auf ein glückli-

ches und erfolgreiches neues Jahr.

Und dann, die Feuerwerke! Feuerwerke sind ein faszinie-

render Bestandteil vieler Silvesterfeiern weltweit. Sie sind 

quasi das Highlight des Abends. Wer braucht schon eine 

Sprache, wenn man Dinge in den Himmel schießen und 

dann „Oooh“ und „Aaah“ sagen kann? Ursprünglich in 

alten Kulturen verwendet, um böse Geister zu vertreiben 

und Glück herbeizurufen, haben Feuerwerke eine lange 

Tradition. Sie sind ein visueller Ausdruck der Hoffnung auf 

ein gutes kommendes Jahr, das mit Vielfalt, Schönheit 

und neuen Chancen erwartet wird.

Aber Vorsicht, Feuerwerke haben auch ihre Nachteile 

und werden kontrovers diskutiert – Umweltverschmut-

zung, Sicherheitsrisiken und verwirrte Haustiere, die den-

ken, die Alien-Invasion hat begonnen. Viele Gemeinden 

regulieren inzwischen den Gebrauch von Feuerwerken. 

Trotz dieser Diskussionen bleiben Feuerwerke ein spek-

takulärer Höhepunkt vieler Silvesterfeiern. Sie verbinden 

Menschen, stehen für den Wandel und das Neue, und 

ihre schillernden Farben markieren den Übergang in ein 

neues Jahr voller Hoffnung und Freude.
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Heinrich Matthies ist 96 Jahre alt - und leiden-

schaftlicher Golfer. Am liebsten spielt er beim 

Men‘s Day seines GC Hardenberg, wo ihm vor 

zwei Jahren ein Kunststück gelang.

An den 26. Mai 2021 erinnert sich Heinrich Matthies noch 

genau: Bahn elf des Niedersachsen-Kurs im GC Harden-

berg, 138 Meter von Gelb. Der damals 94-Jährige teet 

auf, schwingt und schlägt den Ball auf das vielleicht 

berühmteste Grün Deutschlands (Keilerkopf). Danach 

noch zwei Putts zum sicheren Par, alles wunderbar. „Das 

wird ihm in seiner Altersklasse so schnell keiner nachma-

chen“, so Dieter Olowson. Er ist Spielführer am Harden-

berg und war als Mitspieler damals Zeuge der Top-Leis-

tung des ältesten Mitglieds im Club.

Wie kam Heinrich Matthies überhaupt zum Golf? „Ich 

habe in Kanada damit angefangen“, erzählt er uns. 

Durch den Krieg hatten er und seine Familie viel verloren. 

Nach einer Maurer-Lehre studierte er Architektur, baute 

sich ein neues Leben auf und suchte sein Glück später 

in Nordamerika. In New Brunswick (Ostkanada) lebte 

und arbeitete er viele Jahre „und dort gab es einen al-

ten Flugplatz, der zu einem Golfplatz umgebaut wurde. 

So hat das angefangen.“ Aber nicht nur Golf wurde zu 

einer Leidenschaft; Matthies spielte Tennis, war lange 

Zeit Präsident des TSC Göttingen, fuhr Ski und war dem 

Reitsport verfallen. Beim Golf ist er aber bis heute 

hängen geblieben, weil das im hohen Alter eben 

noch geht. „Früher hieß es immer, Golf ist organisier-

te Langeweile. Heute weiß ich, dass Golf einen sehr 

hohen Anspruch an den Spieler hat, es fordert einen 

psychisch wie physisch und fördert die Disziplin. Ich 

bin sehr glücklich, dass ich das in meinem hohen Al-

ter noch ausüben darf“, erzählt Matthies.

Golfspielen hält fi t, stärkt Kreislauf sowie Muskulatur 

und sorgt dafür, dass die Synapsen beschäftigt sind. 

Matthies: „Man muss immer dranbleiben, zumal 

man beim Golf im Vergleich zum Tennis wahnsinnig 

viel Zeit zum Überlegen hat. Das macht das Ganze 

mental so anspruchsvoll.“ Natürlich ist man im GC 

Hardenberg stolz auf sein ältestes Mitglied. Am 20. 

Oktober feiert Heinrich Matthies seinen 97. Geburts-

tag. Erst jüngst spielte er wieder beim Men‘s Day des 

GC Hardenberg mit. Ein Par am Keilerkopf wurde es 

nicht, „aber ich bin auch nicht Letzter geworden“.

(Quelle golf.de)

Anmerkung Redaktion:

Heinrich Matthies ist unser ältestes Turnierspielendes 

Mitglied. Als ältestes Mitglied auf dem Hardenberg 

freuen wir uns über: Prof. Dr. Hans-Jürgen Peiper 

welcher 1925 das Licht der Welt erblickte.

MIT 96 EIN 
P A R  A U F 
DEM KEILER
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P o w -
er for 
Christ-
mas
(oder ein neuer Driver)

Damit hätte ich dieses Jahr nicht mehr gerechnet: mit 

einer INSIDE-Weihnachtsausgabe! Völlig überrascht 

vom unmittelbar bevorstehenden Redaktionsschluss 

kurz noch ein Weihnachtsgeschenk für Euch: mehr Pow-

er für die nächste Saison. Denn wer will das nicht – den 

Ball weiter schlagen? Der Winter ist die ideale Jahres-

zeit, um die nächste Saison vorzubereiten. Aber nicht nur 

technisch mit dem Schläger in der Hand, sondern auch 

körperlich, denn entgegen der weit verbreiteten Ansicht

braucht man auch Kraft, um den Ball weit schlagen zu 

können. Kaum zu glauben? Ist aber wahr.

Daher ein kurzer Ausfl ug in das Reich der Physik: Power, 

zu Deutsch Leistung, ist defi niert als Arbeit pro Zeit. Arbeit 

wiederum kann man runterbrechen auf Kraft x Weg. Da-

mit kann man auch sagen:

Power ist gleich Kraft x Weg pro Zeiteinheit. Für Weg pro 

Zeit gibt es ebenfalls einen Begriff:

Geschwindigkeit. Kann man somit ersetzen und kommt 

bei folgender Formel raus: POWER = KRAFT X GESCHWIN-

DIGKEIT. Das bedeutet, es gibt eine Menge zu tun im 

Winter. 

Da ist einmal das Flexibilitätstraining. Beweglich zu sein, 

hilft dabei, die Technik zu verbessern. Einerseits.

Beweglichkeit ist aber auch wichtig, um mehr Zeit, bzw. 

Weg für die Beschleunigung des Schlägerkopfes zu 

gewinnen. Dieser Part fällt aber in den Zuständigkeits-

bereich von Stefan Quirmbach. Er kann Euch mehr 

darüber berichten. Über Schwungmechanik kannst du 

nämlich mehr Zeit für Beschleunigung rausholen. Entwe-

der, indem du weiter ausholst (was mit dem Alter immer

schwieriger wird) und/oder über mehr Drehmoment. 

Das ist wie Weitsprung mit einem Anlauf von zwei Metern 

oder mit 15 Metern. Wenn man mit mehr Geschwindig-

keit ankommt, springt man halt weiter. 

Ein sehr gutes Übungsprogramm für Flexibilität gibt es auf 

meinem YouTube-Kanal UroChannel zu sehen. Es trägt 

zwar den Titel: Enhance your erections with these dai-

ly exercises!, ist aber für Männer und Frauen gleicher-

maßen geeignet. Denn sein wir mal ehrlich: So wirst Du 

beweglicher für Golf hätte es irgendwie nicht gebracht. 

Und ganz falsch ist es ja auch nicht. Wer körperlich fi t ist, 

hat erwiesenermaßen bessere Erektionen. 

Körperliche Fitness ist nie verkehrt und noch im hohen 

Alter kann man an seiner Kraft und Geschwindigkeit 

arbeiten und sich verbessern. Und das sollte man auch 

tun. Bevor man jedoch in ein strukturiertes Powertraining 

für Golf einsteigt, muss man sich einer Sache stellen. Wie 

war es mit Sport in Kindheit und Jugend? 

Es gibt im Wachstum nämlich vier wichtige Zeitfenster, 

in denen man die Weichen für das restliche Leben stellt. 

Und die muss man möglichst alle erwischen. Es startet 

mit zwei Geschwindigkeitsfenstern. Wer Schnelligkeit 

in Zeiten starken Längenwachstums trainiert, erlangt 

Schnelligkeit fürs Leben. Und es spielt keine Rolle, ob da-

zwischen 40 Jahre Sitzen im Büro liegen. 

Mit Training lässt sich das reaktivieren. Wer also als Kind 

viel gerannt ist, Fußball gespielt hat, so etwa bis 8 Jahre, 

der hat das erste Zeitfenster genutzt. Das zweite Zeitfens-

ter fällt in das pubertäre Längenwachstum. Auch hier: 

wer Geschwindigkeit trainiert, behält sie. Für Mädchen 

geht es gleich weiter mit einem Zeitfenster für Muskel-

wachstum, bei Jungen ist das ein- bis eineinhalb Jah-

re später. Wer jetzt zum Krafttraining geht, behält diese 

Grundkraft fürs Leben. Und dann gibt es noch ein Zeit-

fenster für Power, in dem Geschwindigkeit und Kraft zu-

sammenkommen. Das ist so von 18-20 Jahren. Wer diese 

Zeitfenster mit spezifi schem Training mitgenommen hat, 

hat das Zeug für große sportliche Leistungen. Und zwar 

lebenslang! Für diese Gruppen lohnt sich golfspezifi sches

Powertraining. Wer all das verpasst hat und erst jenseits 

der 21 zum Sport gekommen ist, muss sich damit abfi n-

den, dass mehr Länge nur über gute Technik und per-

fekt gefi ttete Schläger erreicht werden kann. Hier kann 

man aber übrigens eine Menge rausholen! Für alle von 

Euch, die sich hier wiederfi nden: neuer Driver zu Weih-

nachten, fertig.

Wie sieht denn jetzt so ein Powertraining aus? Es bedient 

die vier Powerquellen, aus denen wir die Energie für den 

Golfschwung beziehen: Sprungpower, Rotationspower, 

„Hack-Power“ und Handgelenkspower. Diese vier Quel-

len kombiniert man nun mit Krafttraining, Geschwindig-

keit, einer Kombination aus beidem und – das alles noch 

einmal spiegelbildlich für die nicht-dominante Körper-

hälfte und alles andersrum! Warum? 
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Es geht um die Big Break-Theorie. Diese beruht auf der 

Erkenntnis, dass die besten Athleten der Welt häufi g 

auf beiden Seiten annähernd gleich gut sind, also als 

Rechtshänder genauso gut mit Schlägern für Linkshän-

der umgehen können, usw. Athleten, die viel rückwärts 

laufen müssen, gehören regelmäßig zu den schnellsten 

in ihrem Sport. Cornerbacks in der NFL sind ein Beispiel. 

Warum muss man auch Kraftsport machen, um schnell 

zu werden? 

Weil man über Training im oberen Belastungsbereich 

lernt, mehr Muskelanteile zu aktivieren. Muskeln ziehen 

sich nach dem Alles-oder-Nichts-Prinzip zusammen. Man 

gibt einer Muskelzelle ein Signal und sie wird sich maxi-

mal zusammenziehen. Dennoch können wir Menschen 

ja unsere Bewegungen dosieren. Das liegt daran, dass 

wir je nach Vorhaben bedarfsweise mehr oder weniger 

Muskelbündel eines Muskels aktivieren können. Einige 

dieser motorischen Einheiten kann man nur bei äußerster

Anstrengung ansteuern. Aber je öfter man in diese Be-

        Unser
neuer Partner!

ANZEIGE

Neue Bälle für die Range!

reiche geht, desto leichter gelingt es. Wissenschaftli-

che Studien haben gezeigt, dass man diese Übungen 

mit Schnelligkeitsübungen kombinieren sollte, und zwar 

nach einer kurzen Pause von 3-10 Minuten. Es handelt 

sich um den Potenzierungseffekt. Hierdurch werden 

mehr schnellzuckende Typ II Muskelfasern aktiviert, was 

im Ergebnis mehr Schnelligkeit bringt als hätte man allei-

ne nur Schnellkraft trainiert. Also: erst ein paar schwere 

Kniebeugen, dann Bergabsprints, Kastensprünge, etc. 

Eine Form des Overspeedtrainings sollte übrigens in kei-

nem Trainingsplan fehlen. Hier daher der Weihnachts-

wunsch für alle, die eben keinen Driver bekommen 

haben: Swing Speed Sticks oder was Vergleichbares. 

Zu guter Letzt muss das Ganze noch als Trainingsplan ko-

ordiniert werden. Sowas kann man natürlich ganz pro-

fessionell gestalten. Anbei aber mal ein einfacher Plan, 

der für einige sicher schon eine Menge bringen wird. Bis

zum nächsten Jahr, frohe Weihnachten und einen gu-

ten Rutsch! Euer Stefan.
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Ein Plädoyer für 
altersgerechte
Abschläge auf 
dem Hardenberg
zumindest für die Männer.

Golf ist eine der schönsten und gleichzeitig 

frustrierendsten Sportarten, die es gibt. Beim 

Golfspiel spielt der Abschlag eine entschei-

dende Rolle, und je nach Können und Erfahrung des 

Spielers stehen oft verschiedene Abschlagboxen zur 

Auswahl. Die gängigsten Farben für Abschlagboxen 

sind Gelb, Blau und Rot. Jede Farbe repräsentiert eine 

unterschiedliche Schwierigkeitsstufe und bestimmt 

die Länge des Golfkurses. Gelb ist die Farbe des Stan-

dard Herrenabschlages. 

Wenn man jung ist, macht man sich wenig Gedan-

ken darüber, welche Tee Box die richtige ist. Mann 

wird allerdings älter. Vielleicht gab es schon eine 

neue Hüfte und/oder die Wirbelsäule ist geschädigt. 

Das Alter bringt nicht nur Falten, graue Haare und 

angeblich Weisheit, sondern auch Veränderungen 

unserer Fähigkeiten. In den früheren Jahren unserer 

Golf Laufbahn konnte Mann den Ball mehr oder we-

niger mühelos über 200 Meter befördern. Beim Golfen 

wird man schon mit 50 in den Seniorenbereich ein-

sortiert. Da fängt es schon schleichend an, nicht erst 

wenn man den realen Rentenbereich oder gar 70++ 

erreicht hat, dass sich Schwung und Präzision verän-

dern. Das ist völlig normal, denn niemand kann dem 

Alter entkommen, nicht einmal Tiger Woods. 

Je älter man wird, umso mehr wird, zumindest im 

Männerbereich, der traditionelle Abschlag Gelb für 

die meisten zu einem Modell der Vergangenheit, zu 

einem Relikt vergangener schöner Tage. Auf einmal 

wird es schon interessant, ob ein Par3 120m oder 

150m lang ist und ob das Par4 230m oder 430m lang 

ist, von den Par5 ganz zu schweigen.  

Das Problem ist nicht die Entfernung, die man zurück-

legen muss (es gibt ja Carts), sondern die Herausfor-

derung, die für das Spielen von langen Schlägen, 

nicht nur beim Abschlag, erforderlich ist. Vom blau-

en oder sogar roten Abschlag zu spielen bedeutet 

nicht per se bessere Ergebnisse zu erreichen, weil die 

Vorgaben im Verhältnis angepasst sind. Aber Mann 

ist einfach am Abschlag geschmeidiger und die Run-

de wird für den Körper stressfreier. Das sind dann spätestens 

nach der Runde weniger Schmerzen und es ist ganz bestimmt 

auch gesünder für die Physis.

Mit altersgerechten Abschlägen geht es schneller voran, was 

nicht nur für einen selber, sondern auch für die Spieler dahin-

ter von Vorteil ist. Der Gesamtablauf auf dem Golfplatz wird 

für alle angenehmer.

An das Alter und das Handicap angepasste Abschläge kön-

nen für ältere Golfer (für die Damen gibt es weniger Mög-

lichkeiten, die Länge der Abschläge zu verkürzen) die Anfor-

derungen an die Schlagkraft reduzieren und damit das Spiel 

weniger anstrengend gestalten.

Es fällt immer wieder auf, dass es viele Golfspieler jenseits der 

60 gibt, die bereits mit körperlichen Einschränkungen Golf 

spielen, aber nahezu alle von Gelb abschlagen. Ist das ge-

spielte Ergebnis sonst nichts mehr wert? Ist das unmännlich? 

Ist es das Testosteron? Ist es Imponiergehabe? Ist es Unver-

nunft? Oder einfach nur die Verdrängung der Realität?

Dank reduzierter Anstrengung und des geringeren Risikos von 

Verletzungen kann man den Platz doch häufi ger bespielen 

und schließlich sind Golfrunden mit Freunden das, woran wir 

uns noch im Altersheim erinnern wollen, oder?

Das World Handicap System schreibt zwei Standardabschlä-

ge vor, die jede Golfanlage haben muss. Der hintere Stan-

dardabschlag wird gelb gekennzeichnet und der vordere 

Standardabschlag wird rot markiert. Auf unserem Nieder-

sachsen Course haben wir seit geraumer Zeit die freie Aus-

wahl beim Abschlag, sogar die Damen können hier von 

Orange abschlagen. Allerdings müssen sie hierbei, je nach 

Handicap 2 – 3 Schläge weniger in Kauf nehmen, dafür ist 

aber auch Blau für die Frauen geratet was einen Zuwachs 

von im Durchschnitt 5 Schlägen bedeutet. Auf dem GC müs-

sen beide Geschlechter von ihren traditionellen Abschlägen 

starten, Männer immer von Gelb, Rot ist für Männer nicht ge-

ratet. Eigentlich sehr schade. (ge)
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DIE DAMEN
D E R  D I D A G O 
R U N D E  I M  G C 
HARDENBERG 
KÖNNEN FEIERN!!

Das haben wir schon häufi ger bewiesen. 

Unsere Weihnachtsfeier am 8. Dezember 2023 war 

wieder ein solcher Glanzpunkt.

Der Pavillon erstrahlte in festlichem Glanz und der von Sabine Ahrens kreierte Weihnachtsbaum war schon besonders. Die 

Stimmung im Golfclub war verändert – dank diesem Baum, der nicht nur den Pavillon schmückte, sondern mit seiner Be-

leuchtung auch in der Umgebung des Golf Restaurants Weihnachtsstimmung verbreitete.

Nach dem festlichen Auftakt mit einer üppigen Kaffeetafel gab es ein Highlight der besonderen Art: eine musikalische Le-

sung von Frau Freistein-Schade aus Goslar – Thema des Abends: Clara Schumann. Wir tauchten gemeinsam in eine fi ktive 

Geschichte (Text von Frau Freistein-Schade) über Clara Schumann, die nicht nur eine geniale Pianistin und bedeutende 

Komponistin war, sondern auch eine Mutter. Es war ein Erlebnis, das von den wundervollen Kompositionen von Clara Schu-

mann begleitet wurde. Und natürlich endete der Abend, wie es sich gehört, an der Bar bei Sebastian.

Wir wünschen allen schöne Weihnachten und ein besonderes, sportliches und vor allem gesundes Jahr 2024.

Dana Seidlová-Wuttke
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IT Service Hardware, Software und Cyber Security

Dokumentenmanagement Digitale Prozesse und Dokumente 

Office Systeme Managed Print Services und Multifunktionsdrucker
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GUTSCHEIN

KUUUHL!

ÜBER 5 EURO

SOF-TEX CARWASH 
+ SB-WASCHPLÄTZE

Hannoversche Str. 53a · 37075 Göttingen 
Tel. 0551-383660 · www.mcclean-gmbh.de

Einlösbar bei einer Fahrt durch unsere
Carwash-Anlage bis zum 31. 12. 2023 

Gutschein nicht kombinier- und übertragbar.

G

Wenn Sie mit unserem kuuuhlen Mc.Clean-Golfcart über das Grün 
von Loch zu Loch grasen, erhalten Sie einen Gutschein über 5 Euro, 
der in der Carwash-Anlage von Mc.Clean bis zum 31. Dezember 2023 
eingelöst werden kann.

Und Ihre Rasenflecken in Hemden und Hosen können Sie in unserem
Reinigungs- und Wäschepflege-Service Coffee Lounge Knitterfrei auch 
gleich entfernen lassen und einen gepflegten Kaffeeplausch halten.

Jan Thomas Ockershausen
Rechtsanwalt und Notar

SOF-TEX CARWASH 
+ SB-WASCHPLÄTZE

Hannoversche Straße 53a · 37075 Göttingen · Tel. 0551-383660 · www.mcclean-gmbh.de
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SB-WASCHSALONS 
+ SB-MANGELSTUBE

ANZEIGE
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